personliche Makroarbeitsmappe

Excel-Makros stehen immer dann zur Verfigung, wenn die Arbeitsmappe, in
der die Makros gespeichert sind, ge6ffnet ist. Sie mUssen also dafir sorgen,
dass die Mappe mit lhren Makros automatisch beim Starten von Excel geoff-
net wird. Das erreichen Sie am einfachsten Uber die «persénliche Makroar-
beitsmappe».

Die «personliche Makroarbeitsmappe» ist eine spezielle. Datei, die genau fur
die Zwecke gedacht ist, die Sie sich winschen: fir das Bereitstellen allgemein
verfigbarer Makros. Allerdings missen Sie die Mappe normalerweise erst an-
legen. Dazu genigt es, ein Makro aufzuzeichnen:

In Excel 2007 klicken Sie dazu unten links in der Statusleiste.auf das.Symbol fur
die Makroaufzeichnung. In den dlteren Excel-Versionen.wahlen Sie Extras-
Makro-Aufzeichnen an. Im danach angezeigten Dialogfenster 6ffnen Sie das
Dropdownfeld Makro speichern in und.aktivieren'den Listeneintrag «Personli-
che Makroarbeitsmappe»:Die restlichen Einstellungen konnen Sie unveran-
dert GUbernehmen,; klicken Sie einfach auf Ok, Auch die Makroaufzeichnung
kdnnen Sie sofort wieder beenden, indem Sie auf.-das Stopp-Symbol in der
Statusleiste von Excel 2007:.bzw. innder Symbolleiste fir die Makroaufzeich-
nung klicken.

Wenn Sie jetzt:mit der Tastenkombination Alt + F11 in den Visual Basic-Editor
wechseln, werden Sie.im Projekt-Explorer einen neuen Haupteintrag finden: je
nach Excel-Version mit dem Namen «VBAProjekt (PERSONAL.XLSB)» oder
«VBAProjekt (PERSONL.XLS)». In dieses Projekt kopieren Sie alle Makros, die
immer.verfigbar sein'sollen.

Dazu figen Sie im\VVBA-Projekt der «personlichen Makroarbeitsmappe» ent-
weder ein neues\Modul ein, in das Sie den gewinschten Prozedurcode kopie-
ren. Oder Sie 6ffnen die bereits vorhandene Arbeitsmappe mit Ihren Makros,
wechseln wieder in den Visual Basic-Editor und ziehen die in Ihrer Datei vor-
handenen Module innerhalb des Projekt-Explorers in das Projekt der «person-
lichen Makroarbeitsmappe».

Achten Sie beim Beenden darauf, dass die Anderungen an lhrer «persénlichen
Makroarbeitsmappe» gespeichert werden. Excel wird Sie automatisch danach
fragen.
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persönliche Makroarbeitsmappe

Excel-Makros stehen immer dann zur Verfügung, wenn die Arbeitsmappe, in der die Makros gespeichert sind, geöffnet ist. Sie müssen also dafür sorgen, dass die Mappe mit Ihren Makros automatisch beim Starten von Excel geöffnet wird. Das erreichen Sie am einfachsten über die «persönliche Makroarbeitsmappe».

Die «persönliche Makroarbeitsmappe» ist eine spezielle Datei, die genau für die Zwecke gedacht ist, die Sie sich wünschen: für das Bereitstellen allgemein verfügbarer Makros. Allerdings müssen Sie die Mappe normalerweise erst anlegen. Dazu genügt es, ein Makro aufzuzeichnen:

In Excel 2007 klicken Sie dazu unten links in der Statusleiste auf das Symbol für die Makroaufzeichnung. In den älteren Excel-Versionen wählen Sie Extras-Makro-Aufzeichnen an. Im danach angezeigten Dialogfenster öffnen Sie das Dropdownfeld Makro speichern in und aktivieren den Listeneintrag «Persönliche Makroarbeitsmappe». Die restlichen Einstellungen können Sie unverändert übernehmen; klicken Sie einfach auf Ok. Auch die Makroaufzeichnung können Sie sofort wieder beenden, indem Sie auf das Stopp-Symbol in der Statusleiste von Excel 2007 bzw. in der Symbolleiste für die Makroaufzeichnung klicken.

Wenn Sie jetzt mit der Tastenkombination Alt + F11 in den Visual Basic-Editor wechseln, werden Sie im Projekt-Explorer einen neuen Haupteintrag finden: je nach Excel-Version mit dem Namen «VBAProjekt (PERSONAL.XLSB)» oder «VBAProjekt (PERSONL.XLS)». In dieses Projekt kopieren Sie alle Makros, die immer verfügbar sein sollen.

Dazu fügen Sie im VBA-Projekt der «persönlichen Makroarbeitsmappe» entweder ein neues Modul ein, in das Sie den gewünschten Prozedurcode kopieren. Oder Sie öffnen die bereits vorhandene Arbeitsmappe mit Ihren Makros, wechseln wieder in den Visual Basic-Editor und ziehen die in Ihrer Datei vorhandenen Module innerhalb des Projekt-Explorers in das Projekt der «persönlichen Makroarbeitsmappe».

Achten Sie beim Beenden darauf, dass die Änderungen an Ihrer «persönlichen Makroarbeitsmappe» gespeichert werden. Excel wird Sie automatisch danach fragen.

